834 Archimedes von detters Regel- und

Anmerkung,

Reined andern Befoeifes bediirfte man/ fo man im Gegenteibl erfveifen folte

fede ablange Rundflache gegen der Scbreibe ibres Eleineffen Durdymeffers ﬁd; :?f;
balee/ wie der grdfiefte geqen befagrem Eleineffen; foie ein jeder leichtlichy felbfien feben
foird/ foann er an fiatf obiger diefe L. bep?efﬁgte/ etivas ieniges beranderte/ Figur betrachtet/
und im tibrigen allerdings fvic oben verfabret. Sonfien Fan folches audh folgender aefalt
bollbracht foerden : Jnnerbatb des Kreiffes ab cd

fep befchricben einiges gleichfeitiges Wielett / ynp)

bermittelft dever fentrechten Yineenc g, qp>&c.audy

in die ablange Rundung e £ g h dibergetragen. Hug

teillen die/ bierdurch entfichende Bierekfe i k [m,
dbfh, qro p, &c. die Durdmeffer a ¢ und eg
nach gleicher Lerbaltnis / als man abnebmen tan
aus demn 2ten des VI B, So Gaben aud all
Yierekte und Drgpette indem Kreif/ geqen denen
BieretEen und Orepeben in der ab(angen&)iunbung

e —

gene Stutte irer Durchmeffer ( sumErempef 12 k
segen Le m, foiet a gegen se) vermdg des ) ffen
&ém V'L und darumb berbalt fick audy die ganze K-
gur in dem Kreif gegen der gangen Figur in der abs
langen Rundung / fvie der Durdymefler a ¢ gegen-
dem Durchmeffer e g.  Eben diefes Fan bon 3ivepen/
umb den Kreif und ablange Rundung befchriebenen/
icleblen befviefen foerden.  Westvegen dann audh
endlich der Kreif oder die Schyeibe felbfien gegen dir
ablangen SRundung eben die Vyerbalenis Habenmug/
dic da hat der Fleine Durchmeffer a c gegen demarofs
fene ee Qo nicht / fo mu§ die Q}erﬁé(tnis,grgbﬁet
oder Flein

So mufi demnad die Schyeibe groffer fepn als die jes

. berhalt/ iviea c gegene 2 ; und £an folaends inners
q balb des Kreiffesa b ¢ d e Wielett befeyicben/fels
ches sum foenigfien fo grof ift als gedachte Flacke/
~ uiid daber aufs femigfte gegen der ablangen Rundfdche fich berhalt/ fwie a ¢ gegen e g. Ehen
aber folchyes Vielett hat gegen-einem Blielett bon gleidibielen Seiten in der ablangen Kuns
dung aud die Verhaltnis / dic da hat ac gegen e g, al8 oben befviefen forden : dabier dann
folgete/ daf das Wietett im Kreif gegen dem WieleEE in der ablangen Rundung sum foenigs
fien eben fo biel Verhaltnis Habe/ als gegen der ablangen Rundung felbften ; weldyes aber uis
gereime und unmoglich ift.  Gleicher fveife fan dargethan ferden / dag/ fvann die Berhilte
nis der Schyeibe gegen der ablangen Rundflache Elciner 3u fepa gefenet foird/ als die Verbilt:
nis a c gegen e g, etivas ungereimtes nnd unmogliches golge + Daber dann endfich gefdloffen
- foird/ daf befagte Sebyeibe gegen der ablangen Rundadye fich eben fo erhalte / fvie a ¢ gegen
eg 5 und umbgefehrt/ dic ablange Rundfidche gegen der Schyeibe/ ivie dev grofefte Durchmefs
for e g gegen dem Eeineften ac. ;

Cben fo Fan nun aud) Das Segenteif)l / fviees in diefem V. Lebrfop ztd}i:mbis perfaffet

ift/ eviviefen fwerden, ,
Der V1. Behrfas.

Cine icgli‘cﬁe/ oon einems fpigivinflichten Keaclfchnite C ciner abs
fangen Xundung) beaniffene SIache DerAle fich aegen jeder geaes

benen Scleibe/ svic dag RecheefE aus bepden Durchineffern der

ablan:

eben die Lderhalenis / fwelche da Gaben die eingefans

er fepn.  Zafft fie furs erfie groffer fepn,
nige §lache/ fwelde gegen ver ablangen Rundung fich
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Rugel-abnlichen Siguren. | 33§

che AB CD, foic dev Elein Durchmef:

ablangen Rundfldche gegn der Jictung VS @urd;meﬂers oex
aeacdenen Scheibe.

Beweiff, e
@ fen cine ablange Rundfldche A BC D, deren beybe Durchmefer fird

AC und B D3 und cine Seheibe Z, mie ifyrem Ourchmefier E F- Soll nun
Beitiefen oerden/ daf dic ablange Rune ;

dung ABCD gegender Scheibe Z fih " » . b
mtgaltcl svic Das Rechtett aus A Cin

B I3 gegen der Bierung EF. Oann 2 f tugp

v G

.-
o

ann man umb den Durchmeffer A C

cine Scheibe befchreibet / fo verbdlt fich
L

gegen demfelben dic ablange Rundflds D

L
fer BD gegen dem groffen AC, vermdg des vorhergehenden V. Sebrfares /
d.1, (nach dem jften im V 1.25.) fvic das Recheetf aus BD in A C gegen der
Bierung AC. 3 verbdlt fich aber ferner ( Keafft des 2¢en im X11) bie
Scbeibe von A C gegen der Scbeibe Z, fvic dic Bicrung A C gegen der Viee
vung E F. Oeromegen verhil fich auch gleichdourchaehend (nady dem. 22{ten
bes V.) di¢ ablange Rundung AB CD gegen der Sceibe Z, wie das NRechts

¢fausB D in AC gegen der Vierung E F. Qelches hat follen bemvicfen oerden.

Der V1L Eehrfag.
Tede ablange Runbdfldchen verhalten fich aeaen cinander vie

-

di¢/ aus ifren Durchmeffern gemachte Rechictte. v
Bewoeifs
@3 feyen/ pum Erempel 3iven ablange RunofldchenA undB, und CD das
Rechtett aus benden Durchmefern der Rundung A 5 EF aber das Rehretd

aus beyden Durchmeflern des B: Endlich cine Scpeibe Z , umd ipres Ourdhe

meffers Bicrung K L. C
Soll nun beviclen

ferden/ Dafi A gegen
B fich perhalte / fvie , _
CDgegen EF. | o

Dann ¢3 perbdlt \ / - : %
fich dicablangeRuns 5 | |

oung A geaen dex

Siheibe Z, wic CD D
geaen K L, yermdg vorbergehenden V1. Schrfages 5 und/ aus gleichems

Gsrumd/ verfehre die Scheibe Z ferner gegen der ablangen Rundung B, fi¢
i Bierung KL gegendem Rechtetf EF. Oerowegen perbalten fich auch gleich?
durchachend/ A gegen B, wicCD gegen EE. Welches gu beiveifen soar.
- Folge, _
s diefern ift offenbar/ Daf jede J0ey ahntiche ablange Ruse:

dumaen ( friminflichte Keaclfchnitee) fich aeaen cinander oerbal
ten
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	Der VI. Lehrsatz. Eine jegliche/ von einem spitzwinklichten Kegelschnitt (einer ablangen Rundung) begriffene Fläche verhält sich gegen jeder gegebenen Scheibe/ [...]

